
Streckennetz Meridian & BOB

Busanschluss Tegernsee

Ziel Linie Fahrzeit

Enterrottach / Sutten 9560 30 Min.

Busanschluss Fischhausen-Neuhaus

Ziel Linie Fahrzeit

Spitzingsee-Kirche 9562 14 Min.

Busanschlüsse Kufstein

Ziel Linie Fahrzeit

Ebbs / Kössen 4030 15-75 Min.
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Abschnitt München Hbf – Deisenhofen nur Mo - Fr
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Mit der BOB und 
dem DAV zum Wandern 

rund um den Spitzingsee
staufrei – bequem – umweltschonend

Die 13 schönsten 
Wander- und 

Bergtouren rund um 
den Spitzingsee – 

empfohlen vom 

      

W er kennt ihn nicht: den morgendlichen Stau am
Irschenberg oder bei Warngau. Dabei erreichen Sie
eines der schönsten Wanderparadiese Bayerns – das

Spitzinggebiet – auch staufrei, bequem und umweltschonend
mit öffentlichen Verkehrsmitteln! 
Entspannt dort angekommen, bieten die weitläufigsten Almen
und Gipfel eine Kulisse, die jedem Bergliebhaber das Herz
höherschlagen lässt.

Mit der BOB zügig 
in die Bayerischen Berge

Die Anreise mit der BOB in die Berge

, spart Geld

, ist schnell und unkompliziert

, vermeidet Stress und Staus

, setzt ein Zeichen für Umwelt- und Klimaschutz

Mehr Infos unter davmo.de/bergundbahn

Zur Anreise mit der BOB in die Berge empfehlen wir die folgen-
den Tagestickets, jedes mit seinen eigenen Vorteilen:

Guten Tag Ticket
Bis zu 5 Erwachsene können den ganzen Tag alle Züge des 
Meridians, der BOB, der BRB sowie auf ausgewählten Strecken 
die SOB nutzen. 
n Gültig Mo–Fr von 9 bis 3 Uhr des Folgetages, am Wochenende

und an den in ganz Bayern gültigen gesetzlichen Feiertagen
ganztägig. 

n Die 1. Person zahlt nur 23 €, jeder weitere Mitfahrer 6 €. 
Bei insgesamt 5 Reisenden bezahlen Sie nur 47 €*.

n In jeder Variante können 3 Kinder zwischen 6 und 14 kostenlos
mitgenommen werden. Kinder bis 6 Jahre fahren immer frei.

Bayern-Ticket
Bis zu 5 Erwachsene können in ganz Bayern alle Nahverkehrs-
züge und alle Verkehrsverbünde und fast alle Linienbusse 
nutzen.
n Gültig Mo–Fr zwischen 9 und 3 Uhr des Folgetages, am

Wochenende und an den in ganz Bayern gültigen gesetz-
lichen Feiertagen ganztägig.

n Die 1. Person zahlt nur 25 €, jeder weitere Mitfahrer 6 €. 
Bei insgesamt 5 Reisenden bezahlen Sie nur 49 €*.

n Bei der Ticket-Variante für eine oder zwei Personen können
beliebig viele eigene Kinder oder Enkel bis einschließlich 
14 Jahre kostenlos mitgenommen werden. Kinder bis 6 Jahre
fahren immer frei.

BOB-MVV-Ticket
Bis zu 5 Erwachsene (zwei Kinder bis 14 Jahre gelten als ein
Erwachsener) können mit allen Zügen der BOB auf dem gesam-
ten Streckennetz und mit allen MVV-Verkehrsmitteln im MVV-
Innenraum unterwegs sein. 
n Gültig Mo–Fr zwischen 9 und 3 Uhr des Folgetages, am

Wochenende und an den in ganz Bayern gültigen gesetz-
lichen Feiertagen ganztägig. 

n Preis: 37 €*.
n Auch als Single-Variante (1 Person) für 24 €* erhältlich.

Bitte beachten:

n Alle Tickets müssen vor Fahrtantritt erworben und nötigen-
falls entwertet werden. Die Tickets gibt‘s in der App unter
www.meridian-bob-brb.de, in den BOB-Meridian-Verkaufsstel-
len und an den blauen Fahrkartenautomaten.

n Die Mitnahme von Fahrrädern ist nur gestattet, sofern die
Züge nicht überfüllt sind. Vorrang haben mobilitätseinge-
schränkte Reisende sowie Mütter mit Kleinkindern und Kinder-
wagen. Sie benötigen zur Mitnahme ein Fahrradticket.

Mehr Infos zu den Fahrplänen, Tarifen und weiteren Ausflugs-
tipps unter meridian-bob-brb.de

* Stand August 2018 

TickeT-Tipps

1    Rund um den Spitzingsee, 1084 m
Kurzweilige Tour um einen der größten Bergseen Bayerns

Gehzeit (gesamte Runde): 1,5 Std.
Höhendifferenz (gesamte Runde): ↑↓ 50 Hm
Schwierigkeit: Einfache Talwanderung auf flachen Wegen, kinderwagentauglich
Anfahrt: BOB bis Fischhausen-Neuhaus, weiter mit RVO-Bus 9562 bis „Spitzingsee Kirche“

Von der Bushaltestelle zur Straße und diese überqueren. Am See angelangt nun je nach
Belieben auf dem Uferweg entweder zu Beginn westwärts oder Richtung Norden einmal
um den See herum. Der linke Uferweg ist ein schmaler Wanderweg, der rechte eine
breite Seepromenade.  

2  Albert-Link-Hütte, 1053 m
Die bekannte Schmankerl-Hütte – ein Paradies für Jung und Alt

Gehzeit (hin und zurück): 30 Min. 
Höhendifferenz (hin und zurück): ↑↓ 60 Hm
Schwierigkeit: Einfache Wanderung auf asphaltierter Straße, kinderwagentauglich
Anfahrt: BOB bis Fischhausen-Neuhaus, weiter mit RVO-Bus 9562 bis „Spitzingsee Kirche“

Von der Bushaltestelle südwärts Richtung Valepp. Dazu die Schranke an der Alten Wurz-
hütte passieren und ein kurzes Stück der sprudelnden Roten Valepp leicht bergab fol-
gen. Bald ist rechterhand der Steinbau der Albert-Link-Hütte zu sehen. Um dorthin zu
gelangen, rechts abbiegen (AV-Schild) und ein kurzes Stück steil bergab. Schließlich
über die Brücke und hinauf zur Hütte mit großer Sonnenterrasse wandern.  

3    Zum Forsthaus Valepp, 872 m
Durchs romantische Valepptal zum geschichtsträchtigen Forsthaus

Gehzeit (hin und zurück)
1,5–2 Std.
Höhendifferenz (hin und
zurück): ↑↓ 210 Hm
Schwierigkeit: Kinder-
wagentaugliche Wanderung 
auf Fahr- und Wanderwegen
Anfahrt: BOB bis Fischhausen-
Neuhaus, weiter mit RVO-Bus
9562 bis „Spitzingsee Kirche“
Das Forsthaus Valepp ist 
derzeit bis auf Weiteres
geschlossen (Stand Juli 2018) 

Von der Bushaltestelle südwärts Richtung Valepp an der Alten Wurzhütte (Schranke) 
vorbei. Nun immer entlang des Bachs erst auf der Straße, später auf gutem Wanderweg
parallel zur Straße wandern. Die Rückfahrt ist auch mit dem Bus möglich.

Tour 1–3 sehr leicht 

4    Untere und Obere Firstalm, 1369 m

Gemütliche Wanderung zu zwei freundlichen Berggasthäusern
Gehzeit (gesamte  Route): 2,5–3 Std.
Höhendifferenz (gesamte Runde): ↑280 Hm, ↓240 Hm
Schwierigkeit: Einfache Wanderung auf Wander- und Fahrwegen, gut geeignet für
Kinder
Anfahrt: BOB bis Fischhausen-Neuhaus, weiter mit RVO-Bus 9562 bis „Spitzingsee Kirche“

Von der Bushaltestelle an der Kirche am See entlang zum westlichen Seeufer und 
auf Forststraße an der Münchner Hütte vorbei zur Unteren Firstalm hinauf. Dann 
weiter auf Steig zur Oberen Firstalm. Für den Abstieg über die Forststraße (Winter-
rodelstrecke) zum Spitzingsattel wandern, wo sich ebenfalls eine Bushaltestelle zur 
Rückfahrt befindet.

5  Schönfeldhütte, 1410 m

Zur familienfreundlichen Genuss-Hütte oberhalb des Spitzingsees

Gehzeit (hin und zurück): 1–2 Std
Höhendifferenz (hin und zurück): ↑↓ 280 Hm
Schwierigkeit: Mittelschwere Wanderung auf wurzelreichem und stellenweise felsi-
gem Steig, der nach Regenfällen länger nass und rutschig ist und ein Mindestmaß an
Trittsicherheit erfordert.
Anfahrt: BOB bis Fischhausen-Neuhaus, weiter mit RVO-Bus 9562 bis „Spitzingsattel“

Hinter dem Parkplatz in südlicher Richtung dem Wegweiser zur Schönfeldalm folgen.
Der Steig führt erst über den freien Hang hinauf, dann durch Mischwald und zuletzt
über freies Almgelände zur Hütte.
Hinweis: Ein einfacherer Weg über eine Fahrstraße führt vom südlichsten Ende der Ort-
schaft Spitzingsee über die Bergwachthütte, Maxlrainer Alm und Schwarzenkopfhütte
zur Schönfeldhütte (siehe Karte Tour 5a).

6    Stolzenberg, 1609 m
Abwechslungsreiche Tour mit schöner Aussicht

Gehzeit (hin und zurück): 4–4,5 Std.
Höhendifferenz (hin und zurück): ↑↓ 560 Hm
Schwierigkeit: Mittelschwere Bergwanderung, die Trittsicherheit erfordert; bei Nässe
rutschig
Anfahrt: BOB bis Fischhausen-Neuhaus, weiter mit RVO-Bus 9562 bis „Spitzingsee 
Kirche“

Von der Albert-Link-Hütte (Tour 2) zur Unteren Haushamer Alm. Entweder links an der
Alm vorbei und über steile Grashänge und Schrofen zum Gipfel. Oder rechts von der
Alm über steile Wiesen und Wald auf den Kamm zwischen Rotkopf und Stolzenberg
wandern. Schließlich südlich zum Grat und über diesen östlich zum Gipfel. Abstieg wie
Aufstieg.

7  Roßkopf, 1580 m
Wanderung durch sanfte, blumenreiche Almlandschaft

Gehzeit (hin und zurück): 4 Std.
Höhendifferenz (hin und zurück): ↑↓ 530 Hm
Schwierigkeit: Leichte bis mittelschwere Bergwanderung, bei Nässe rutschig
Anfahrt: BOB bis Fischhausen-Neuhaus, weiter mit RVO-Bus 9562 bis „Spitzingsee 
Kirche“

Wie bei Tour 2 zur Albert-Link-Hütte wandern. Von dort hinauf zur Unteren Haushamer
Alm und auf den Kamm zwischen Stolzenberg und Rotkopf. Dann in nördlicher Rich-
tung am Rotkopf vorbeiwandern zum Roßkopfgipfel. Der Abstieg erfolgt über Grünsee
und Untere Haushamer Alm zur Albert-Link-Hütte und weiter über die Straße zur Bus-
haltestelle an der Kirche.

12   Brecherspitz, 1683 m
Zum pyramidenförmigen Berg mit spannendem Gipfel-Finale

Gehzeit (hin und zurück):
5 Std.
Höhendifferenz (hin und
zurück): ↑↓ 600 Hm
Schwierigkeit: Mittelschwere
Bergwanderung, die Trittsicher-
heit und Schwindelfreiheit erfor-
dert; Gipfelanstieg über leichte
Felsen, teilweise mit Drahtseilen 
versichert 
Anfahrt: BOB bis Fischhausen-
Neuhaus, weiter mit RVO-Bus
9562 bis „Spitzingsee Kirche“

Von der Bushaltestelle zur Oberen Firstalm (Tour 4) und über den steilen Grashang
auf den Brecherspitz-Vorgipfel. Es folgt ein kurzer Abstieg über leichte Felsen
(Drahtseil), und schließlich geht es am schrofigen Kamm entlang zum Gipfel. Der
Abstieg kann entweder wie der Aufstieg oder ab der Oberen Firstalm über den
Fahrweg (Winterrodel-Weg) zur Bushaltestelle „Spitzingsattel“ erfolgen. 

13    Aiplspitz, 1759 m
Zum felsigen Wächter des Spitzinggebiets

Gehzeit (hin und zurück): 4 Std.
Höhendifferenz (hin und zurück): ↑↓ 630 Hm
Schwierigkeit: Bis zum Gipfelanstieg einfache, dann schwere Bergwanderung,
die Trittsicherheit und Schwindelfreiheit erfordert; stellenweise mit Drahtseilen
versichert 
Anfahrt: BOB bis Fischhausen-Neuhaus, weiter mit RVO-Bus 9562 bis „Spitzing-
sattel“

Von der Bushaltestelle Spitzingsattel zur Schönfeldhütte (Tour 5), dann über die
Obere Schönfeldalm ostwärts in den Sattel vor dem Tanzeck steigen. Um das Tanz-
eck nördlich herum und über leicht ausgesetzte Felsen (Drahtseile) auf den Gipfel. 
Abstieg wie Aufstieg.

Tour 4  leicht Tour 5–11 leicht bis mittelschwer

Tour 12–13 mittelschwer bis schwer

Mitmachen – der Umwelt zuliebe
Nicht nur durch eine öffentliche Anreise, auch während der Tour

können Sie helfen, die Bergnatur zu schonen, indem Sie 

n Abkürzer vermeiden und auf den offiziellen Wegen bleiben,

n Müll (auch Papiertaschentücher und Zigarettenkippen!) wie-

der mit ins Tal nehmen, 

n Pflanzen schonen,

n Rücksicht auf Wildtiere und Weidevieh nehmen, 

n Weidegatter geschlossen halten und 

n den Kindern ein Vorbild sind.
Weitere Infos unter davmo.de/umwelt

8   Bodenschneid, 1668 m
Genusswanderung zu herrlichem Aussichtsgipfel 

Gehzeit (hin und zurück): 3,5–4 Std.
Höhendifferenz (hin und zurück): ↑↓ 580 Hm
Schwierigkeit: Leichte bis mittelschwere Bergwanderung auf Fahr- und Wander-
wegen, Letztere z. T. wurzelreich 
Anfahrt: BOB bis Fischhausen-Neuhaus, weiter mit RVO-Bus 9562 bis „Spitzingsee
Kirche“

Von der Bushaltestelle zur Oberen Firstalm (Tour 4) hinaufwandern. Von dort west-
wärts den Steig zum Sattel zwischen der felsigen Krettenburg (1494 m) und der
Bodenschneid nehmen. Dann links hinauf zur Schneid und in Nordwestrichtung zum
Gipfel. Abstieg entweder auf gleichem Weg zurück zur Oberen Firstalm und über
den Fahrweg (Winterrodel-Weg) zur Bushaltestelle „Spitzingsattel“ oder über Sut-
tenstein und Untere Firstalm zurück zur Bushaltestelle an der Kirche in Spitzingsee.

9    Jägerkamp, 1746 m
Kindertaugliche Tour zum Hüttengipfel der Schönfeldhütte

Gehzeit (hin und zurück):
3–4 Std.
Höhendifferenz (hin und
zurück): ↑↓ 620 Hm
Schwierigkeit: Leichte bis
mittelschwere Bergwande-
rung auf Fahr- und Wander-
wegen
Anfahrt: BOB bis Fischhau-
sen-Neuhaus, weiter mit RVO-
Bus 9562 bis „Spitzingsattel“

Von der Bushaltestelle am Spitzingsattel zur Schönfeldhütte (Tour 5), dann über die
Obere Schönfeldalm ostwärts in den Sattel vor dem Tanzeck steigen. Hier geht es
nach links und unterhalb der Benzingspitz zum Jägerkampgipfel. Abstieg wie Auf-
stieg.

10   Rauhkopf, 1689 m
Schöner Aussichtsgipfel mit kurzen Kraxelstellen

Gehzeit (hin und zurück): 3–4 Std.
Höhendifferenz (hin und zurück): ↑↓ 560 Hm
Schwierigkeit: Mittelschwere Bergwanderung, die Trittsicherheit erfordert 
Anfahrt: BOB bis Fischhausen-Neuhaus, weiter mit RVO-Bus 9562 bis „Spitzingsattel“

Von der Bushaltestelle am Spitzingsattel zur Schönfeldhütte (Tour 5), dann über die
Obere Schönfeldalm ostwärts in den Sattel vor dem Tanzeck steigen. Nun nach rechts
über den grasigen Rücken und zuletzt über leichte Felsen auf den Rauhkopf hinauf.
Abstieg wie Aufstieg.

11   Rotwand, 1884 m
Zum höchsten Gipfel im Spitzinggebiet

Gehzeit (hin und zurück): 4,5–5 Std.
Höhendifferenz (hin und zurück): ↑↓ 800 Hm
Schwierigkeit: Einfache Bergwanderung, bis zum Rotwandhaus auf Fahrstraße,
dann Wanderweg zum Gipfel mit kurzer Felsstufe 
Anfahrt: BOB bis Fischhausen-Neuhaus, weiter mit RVO-Bus 9562 bis „Spitzingsee
Kirche“

Von der Bushaltestelle an der Wurzhütte vorbei, dann links auf eine Forststraße hin-
auf abbiegen (Wegweiser Rotwandhaus). Der Straße bis kurz hinter der Bergwacht-
hütte folgen, dann rechts ab auf dem Güterweg über die Wildfeldalm zum Rot-
wandhaus. In 30 Min. in langgezogenen Kehren zum Rotwandgipfel. Abstieg wie
Aufstieg.

Auf 

der Rückseite 

9 weitere Touren-

tipps im kaiser-

gebirge

13 Tourentipps rund um den spitzingsee – 
bequem und umweltfreundlich mit Bahn & Bus zu erreichen

Tipps für die Tourenplanung 
und unterwegs im Gebirge

n Vorab über Wetterbedingungen sowie Öffnungs- und Betriebs- 

zeiten der Seilbahnen, Hütten und Gasthöfe informieren

n Schlafplätze für Hüttenübernachtungen im Voraus beim Hütten-

wirt reservieren

n Feste Bergstiefel sind auf den meisten Touren ebenso Pflicht wie

ein guter Sonnen- und Kälteschutz, Verpflegung mit ausreichend

Getränken, eine Rucksackapotheke, ein Mobiltelefon (Notruf 

Bergrettung: 112) und eine gute Wanderkarte, die nicht nur die

Tourenplanung vorab, sondern auch die Orientierung vor Ort

erleichtert.

n Viele nützliche Ausrüstungsgegenstände können Sie in den

Münchner Alpenvereins-Servicestellen ausleihen. Die Mitarbeiter in

den Servicestellen unterstützen Sie gern bei allen Fragen rund um

den Bergsport (siehe dazu auch „Kompetent beraten vom Alpen-

verein“ auf der Rückseite).

Albert-Link-Hütte, 1053 m schönfeldhütte, 1410 m

Die folgenden Tourentipps
sind nach ihren Anforderun-
gen in aufsteigender Reihe
angeordnet – vom einfachen
Spaziergang bis zur Bergtour.
Ausschlaggebend sind
sowohl die Schwierigkeit des
Wegs (Wegbeschaffenheit,
Steilheit, Ausgesetztheit,
Kletterstellen) als auch die
konditionellen Anforderun-
gen (zu überwindende
Höhendifferenz, Weglänge).

Tour 1–3
sehr leicht 

Tour 4 
leicht

Tour 5–11
leicht bis mittelschwer

Tour 12–13
mittelschwer bis schwer

Sie finden alle Tourentipps auch

im Internet unter

www.davmo.de/bergundbahn

B Besonders preisgünstig und vor allem viel entspannter
als mit dem Auto ist ein Familienausflug mit der Bahn.
Die Kinder können sich freier bewegen, zusammen mit

den Eltern spielen und die Vorfreude aufs Spitzinggebiet tei-
len: Denn der See, die Bäche, Berge und Wälder bieten ein
perfektes Umfeld zum Spielen und Erforschen, und es gibt eine
Vielzahl an leichten und kurzen Wanderungen, die zum Teil
auch mit geländegängigen Kinderwägen begangen werden
können. 
Für Eltern mit jüngeren Kindern ist insbesondere die Albert-
Link-Hütte ein tolles Wanderziel: Zum Austoben gibt es einen
großen Abenteuerspielplatz, und die sanften Hügel und Alm-
wiesen bieten die perfekte Umgebung für einen längeren
Familienaufenthalt.
Für ältere Kinder (ab 8–10 Jahren) eignet sich hervorragend
die Tour zur Schönfeldhütte. Der kurze, abwechslungsreiche
Zustieg über einen spannenden Waldsteig, ein Spielplatz sowie
die Hüttenumgebung halten tolle Entdeckungsmöglichkeiten
bereit, und erste Gipfelerfolge sind garantiert.
Empfohlene Touren: 1, 2, 3, 4, 5, 8 

Unterwegs mit kindern

Kulinarisches Highlight in einer bayerischen Bilderbuchlandschaft
Ganzjährig geöffnete, in liebliche
Almlandschaft eingebettete Alpenve-
reinshütte mit Übernachtungsmög-
lichkeit, die nur 15 Gehminuten vom
Spitzingsee entfernt ist (siehe Tour
2). Leckeres Essen wie selbstgebacke-
nes Brot und Räucherspezialitäten
aus eigener Herstellung und ein
Spielplatz garantieren insbesondere
Familien, aber auch jedem anderen
Genusswanderer einen unvergess-
lichen Aufenthalt. 

infos & kontakt: albert-link-huette.de, Tel. +49 8026 71264

Malerisch gelegen mitten im Wanderparadies der Schlierseer Berge
Ganzjährig geöffnete Alpen-
vereinshütte mit Übernachtungs-
möglichkeit, die besonderen
Wert auf ehrlich hausgemachte
Speisen aus überwiegend regio-
nalen Produkten legt. Serviert
werden sie in der gemütlichen
Stube oder auf der Sonnen-
terrasse. Für Kinder gibt’s einen
Spielplatz umrahmt von der
herrlichen Bergkulisse. 

infos & kontakt: schoenfeldhuette.de, Tel. +49 8026 7496




